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Bezirksverband der Kleingärtner 

Reinickendorf e.V. 

Roedernallee 35 – 37 

 

13407 Berlin             Berlin, den _________________ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich/wir beantrage(n) eine Zustimmung für eine der genannten Baumaßnahmen.  

Ο   Neubau einer Gartenlaube 

 

Ο   Erweiterung / Änderung einer bestehenden Laube 

 

Ο   Erneuerung / Änderung des Laubendaches 
 

                                        Folgende Unterlagen sind einzureichen: 
 

- Lageplan - Umriss der Parzelle mit Eingangstor, Standort der Laube mit allen 4 Abmessungen  

                               zum Parzellenzaun, Wegbezeichnung und Nordpfeil   

- Grundriss der zu errichtenden Laube / bestehenden Laube / bestehendes Dach und geplante  

                              Erweiterung / Änderung / Erneuerung (Abmessungen mit 4 Seitenansichten) 
 

- Baubeschreibung mit den verwendeten Baustoffen 

(siehe Merkblatt Neubau Gartenlaube, Erweiterung/Änderung der Gartenlaube, Erneuerung/Änderung des Laubendaches)  

Die Gesamtfläche der Laube incl. überdachtem Freisitz darf 24 m² nicht überschreiten 

Ohne die Zustimmung des Grundstückseigentümers darf mit den Baumaßnahmen nicht begonnen werden. 

Der Bauherr hat die gesetzlichen Bestimmungen der Bauordnung Berlin (BauO Bln) zu beachten und ist für die 

Einhaltung der materiellen Vorschriften bei der Ausführung des Bauvorhabens verantwortlich. 

Ein falsch oder unvollständig ausgefüllter Antrag wird unbearbeitet an den Kleingartenverein zurückgeschickt  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

_______________________________   _____________________________ 
Unterschrift 1. Unterpächter   Unterschrift 2. Unterpächter 

 

 

 

________________________________            _________________________________________ 
Unterschrift Kleingartenverein / Stempel                     Bezirksverband der Kleingärtner Reinickendorf e.V.   

Der Antrag ist zwingend vom Vereinsvorstand oder Bau-Obmann abzuzeichnen. Fehlt die Unterschrift 

und/oder der Stempel des Vereins, wird der Antrag unbearbeitet an den Kleingartenverein zurückge-

schickt. 

 

_______________________________   ________________________  ____________________________ 
Name, Vorname Unterpächter      Telefonnummer              Emailadresse 

 

_____________________________________________________________________________________________ 

Straße, Hausnummer                                 PLZ, Ort     

 

_________________________________________________  ___________________________________________ 

Kleingartenverein        Weg, Parzellennummer 
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                                                   Merkblatt 

Neubau einer Gartenlaube, Erweiterung / Änderung einer bestehenden Laube,  

Erneuerung / Änderung des Laubendaches  

                        

                   Bezirksverband der Kleingärtner Reinickendorf e.V. 

                              

              Vor Baubeginn sind folgende Unterlagen einzureichen: 

 

1. ein vollständig ausgefüllter und vom Kleingartenverein unterschriebener Antrag auf Zustimmung  

 

2. Lageplan mit folgenden Angaben: 

- Außenmaße der Parzelle 

- Parzellen-Nr., ggf. auch der Nachbarparzellen 

- Nordpfeil und Weg einzeichnen und bezeichnen 

- Standort der vorhandenen bzw. der geplanten Baulichkeit mit Abmessungen zu allen 4 Seiten zum Zaun 

- Abstand der Laube von der Grundstücksgrenze mindestens 1,50 m, zur Nachbarbaulichkeit mind. 3,00 m 

  Mindestabstand der Laube von der Grundstücksaußengrenze der Kleingartenanlage 3,00 m 

- einer separat von der Laube stehenden Baulichkeit (z.B. Schuppen) wird nicht zugestimmt 

 

 

3. Grundriss bemaßt mit folgenden Angaben: 

- Länge und Breite der geplanten bzw. bestehenden Laube  

- ein Vorratsraum zulässig (max. 2 m² nicht über 0,80 m Tiefe, Einstieg innerhalb der Laube) 

- Wanddicke (max. 17,50 cm incl. Dämmung und/oder Putz) 

- Fenster, Türöffnungen usw. 

- ggf. Dachfirstverlauf andeuten 

- Dachüberstände sind gestrichelt darzustellen, max. 0,80 m (Dachüberstände ab 0,81 m werden der  

  gesamten bebauten Fläche zugerechnet) 

- Dachgauben und Dachfenster sind nicht zulässig 

 

4. Ansicht bemaßt mit folgenden Angaben: 

- Vorder- und Rückansicht, Seitenansicht links, Seitenansicht rechts, jeweils mit Fenster und Türen 

- Dachüberstände giebelseitig und traufseitig (unterste Kante der Dachfläche) 

- Sattel-, Zelt- und Walmdach: Firsthöhe max. 3,50 m und Traufhöhe max. 2,25 m ab Oberkante 

  Fußboden (max. 0,25 m über Erdboden) angeben 

- Pult- und Flachdachhöhe max. 2,60 m ab Oberkante Fußboden (max. 0,25 m über Erdboden) 

 

5. Baubeschreibung mit folgenden Angaben: 

- Angaben der verwendeten Materialien, Durchmesser und Dicken der einzelnen Bauteile 

- Fundamentgestaltung und Fundamenttiefe 

- Dachentwässerung 

- Abwasserentsorgung bei Laubenneubau 

 

Die Gesamtgrundfläche der Laube darf 24 m² incl. überdachten Freisitz nicht überschreiten 
Die Gartenlaube darf nach ihrer Beschaffenheit und nach ihren Ausstattungen und Einrichtungen nicht  

zum dauernden Wohnen geeignet sein. Feuerstätten sind verboten. 

Die Erstellung ist nach den gesetzlichen Bestimmungen der Bauordnung Berlin (BauO Bln) auszuführen. Für 

die Einhaltung der Vorschriften der Bauordnung und der verwendeten Materialien ist der Bauherr verantwortlich. 

 

Ohne Zustimmung des Grundstückseigentümers darf mit dem Bau nicht begonnen werden.           
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             Musterbeispiel für einen Lageplan 

 

Norden Parzellen Nr. 123456    Sommerweg 56 
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